
 

April 2016  

 

Liebe Freunde,  

 

Gott mich dazu eingeladen, die große Hoffnung in Jesus Christus durch Projekt Hannah an 

Frau-en weiterzugeben. Seit Februar freue ich mich ganz außerordentlich darauf, als neue 

Leiterin die Aufgabe zu übernehmen, mich um Projekt Hannah zu kümmern und diesen 

Dienst in die Zu-kunft zu führen. Voller Dankbarkeit an dich, Marli Spieker, und an die 

Hunderten von weltweiten MitarbeiterInnen und ehrenamtlichen HelferInnen, feiere ich die 

Existenz der soliden Grundlage, auf die wir aufbauen können.  

 

Ich möchte unsere gemeinsame Reise damit beginnen, dass ich Ihnen „Dankeschön“ sage 

für die Gebete über viele Jahre hinweg mit Projekt Hannah - mit dem Gebetskalender als 

Wegweisung. Sie sind Teil einer Gebetseinheit in 125 Ländern. Gemeinsam setzen wir 

unsere Gebete in die Tat um. Wir tun dies durch die Radioarbeit in 69 Sprachen, durch 

gezielte Einsätze vor Ort und wir geben Informationen über die Nöte von Frauen weltweit 

weiter. Gott tut ein großes Werk und ich freue mich sehr darauf zu sehen, was er in der 

Zukunft für uns bereit hält!  

 

In diesem Monat bringen wir unsere Schwestern in der Karibik vor Gott. Wir wollen beten, 

dass ihre Herzen angerührt werden und ihr Leben durch Jesus geheilt wird. Mögen sie seine 

Schönheit in ihrem Herzen erleben - so, wie sie seine Schönheit in der Schöpfung um sie 

herum sehen und genießen können.  

 

Das ernsthafte Gebet aller Mitbeter hält uns am Weinstock, der uns auf jedem Schritt des 

Weges trägt und erhält. Ohne Ihre Gebete könnten wir die Arbeit nicht tun, die er uns 

vorgelegt hat. Wenn wir nun beten, wollen wir uns aus tiefstem Herzen darüber freuen, 

dass er unsere Gebete hört. Er hat die erwählt, die gebrochenen Herzens sind. Er vergibt, 

wenn wir bekennen. Er schenkt Hoffnung und Heilung in alle Ewigkeit durch seinen Sohn, 

Jesus.  

 

Ich bin für immer dankbar für Sie und Ihren Entschluss, für Frauen auf der ganzen Welt zu 

beten. Ich weiß, dass Gott unsere Frauen sieht und dass er ihr Schreien hört. Mögen wir 

darum weiter-hin für unsere Schwestern eintreten, wenn wir den Frauen weltweit Hoffnung 

in Jesus bringen.  

 

In Ihm freuen wir uns,  

 

Peggy Banks  

Leiterin der weltweiten Arbeit von Projekt Hannah 


